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ZU DIESEM HEFT

Ungewissheit ist nicht nur ein wesentliches Merkmal 
menschlichen Lebens, sondern auch ein Kernmerkmal 
der Wissenschaftsdisziplin Biologie. Dennoch wird die 
Thematisierung von Ungewissheit im Biologieunterricht 
häufig vermieden. Vielmehr soll der Biologieunterricht in 
Zeiten von Krisen und Verschwörungserzählungen helfen, 
wissenschaftliche Gewissheiten zu vermitteln. Warum 
ist es für das Verständnis von Wissenschaft im Allgemei-
nen und der Biologie im Speziellen zentral und für junge 
Menschen relevant, Ungewissheit als konstitutives und 
positives Element der Biologie kennenzulernen? Worin 
und wie zeigt sich Ungewissheit bei biologischen The-
men? Und wie kann Ungewissheit ganz konkret im Biolo-
gieunterricht thematisiert und diskutiert werden? Diese 
Unterricht-Biologie-Ausgabe möchte Sie dazu einladen, 
Antworten auf diese Fragen zu finden. 
In dieser Ausgabe beleuchten wir die pädagogische und 
fachdidaktische Relevanz der Auseinandersetzung mit 
Ungewissheit im Biologieunterricht. Es werden Möglich-
keiten erkundet, Ungewissheit von Klasse 5 bis zur Sekun-
darstufe II zu thematisieren und als fundamentales Ele-
ment der Biologie für die Lernenden erfahrbar zu machen: 
Ungewissheit in Bezug auf unser menschliches Verhältnis 
zu Nutztieren, im Kontext historischer und aktueller wis-
senschaftlicher Kontroversen zu Evolution oder Landwirt-
schaft sowie in Alltagsmythen über unser Gehirn oder im 
Umgang mit Simulationen zu SARS-CoV-2. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, Ungewissheit im Klassen-
zimmer gemeinsam mit den Lernenden als Inspiration 
zum Denken, Forschen und Lernen zu begreifen.
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Tierische Ungewissheit
Mensch-Tier-Beziehungen	diskutieren	und	reflektieren

Das Rind ist ein Nutztier. Sicher? Manche Tierarten werden ganz un-
terschiedlich genutzt und geordnet. Eine Reflexion und Diskussion 
zum Zusammenleben von Mensch und Tier bietet sich an.
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Darwin oder Lamarck?
Alternative Erklärungen prüfen und über Ungewissheit 
reflektieren

Welche Erkenntnisse zur Evolution sind heute gültig? Wie  
sicher ist das? Evidenzen liefern Belege, Ungewissheit bleibt. 

Ungewisse	Landwirtschaft?	Aber	sicher	doch!
Auseinandersetzung mit der Kontroverse um die Gentechnik

Die Folgen des Klimawandels fordern Neuerungen in der Landwirt-
schaft. Ist die Gentechnik eine Lösung oder ist die Ungewissheit, die 
mit gentechnisch veränderten Pflanzen einhergeht, zu groß? 
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